




Den Tod
Hochehrwurdigen und Hochgelahrten Herrn,

HERRNu

Paul Heiurich Crebs,
treuverdienten Predigers der Gemeinen zu Heyersdorff und Weſtendorff, und des

Cloſterr St. Lorentz vor Scheningen Priors,

welcher den 12ten Junius 1768. erfolgte,

beklagte,
ein aufrichtig betrubter Vetter,

A. LK. Model,
d. h. P. A. Cand.

Hhalberſtadt,
Gedruckt in Delius VBuchdruckerey.
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Durum: ſed levius fit patientia,
quirquid corrigere eſt nefaus..

HORAT.

e

57 So ſirbt der Greis, Jo ſieht man. Jhn vollenden

Die Pilgrimſchaft. Und. ſanfte Ruh

NS ſirbt der Chriſt, Glaubene-Helm
Und lachelt ſeinem Tode zu;
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une aatcẽe fr,inlt auf ſein Haunt! So ſlirbt der beſte Lehrerj
Und zwo Gemeinen weinen laut:

Ach GOtt! Er iſt erblahßt, der ſäne Horer

a.—So lange Jahre hat erbaut?



S
—ao ſtirbt der Freund, der Menſchenfreund, der Tugend,

Der Wohlthun, Freundſchaft, Anmuth war;
e Der Greiſe Zier, die Hochachtung der Jugend,

Der ſeiner Freunde Liebling war.

S—o ſtirbt ach GOtt! Hier tollen Thrauen; Guſſe

Der Gattin Wangen treu herabSo ſtirbt der Mann, und Jhre treuen Kuſſe

Seufit Sie Jhm nach noch hin ins Grab.

S—o ſtirbt ich hore ſie in bangen Klagen

Herwinſeln: ach! niein Vater ach!
Die Wayſen, und beſturzt einander ſagen:

Der beſte Vater! waelch ein Schlag!

an
aJu fruh, zu fruh ſinkt unſrer Hofnung Siuitze

Und der Verſorgung Pfeiler hin!

Wo iſt die Hand, die vaterlich uns ſchutze?
Da finkt ſie zur Verweſung hin.

S J—ohn, weine nicht: und Du vokn meinem Herjen

Geliebt, o Gattinz weine nicht!
Und Kinder hemmt die Klagen eurer Schmerzen!

Nun ſchau ich GOTT iu ſeinem Licht.
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9alun fuhlt mein Geiſt, ſeraphiſch auegeſchmadet,

Der Ewigkeiten Seeligkeit.
Des Mittlers Blick, der heilig mich euteclet

Verſußt die Leiden jener Zeit.
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ier fieht die Schaar der Seelen, die ich fuhrte
Durchs Blut des Lammes hin zu GOtt;

Jhr Jubelthon, der mich durchdrang und rührte,

Der ſegnet feyernd meinen Tod.
d— E

99P.„wun ſeegnet auch, Verlaſſene, mein Ende!
Des Vaters Seegen ruht auf Euch;

Schaut hin auf GOTT, lußt ſeine Vater-Hande 9
Und ſeyd an guten Werken reich!
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S
—o ſpricht Er Troſt in Eure bange, Scelen,

Betrubte, vom. Olymp herab.
Verkennt die Klagen, die Eu'r Jnnres qualen,

Wenn einſt beweinet wird Sein Grabt

J J

M un, ſeelger Gnkel! gonne mir die Ebre, .4
Cypreſſen auf Dein Grab zu ſireun;

Und Deiner Aſche, die ich ſtets verehre,
Ein Herz voll Hochachtung zu ideyhn!

atd 1

erni  ?7

5








	Den Tod Des Hochehrwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Paul Heinrich Crebs, treuverdienten Predigers der Gemeinen Heyersdorff und Westendorff, und des Closters St. Lorenz vor Scheningen Priors, welcher den 12ten Junius 1768 erfolgte
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



